
tungen abgegeben die ihre Brotmarken bereits vor
her erhalten haben an Perſonen deren Name mit den
Buchſtaben G beginnt am Mittwocch an diejenigen
mit den Buchſtaben K Donnerstag an die mit
den Buchſtaben R Freitag an die mit den Buch
ſtaben S 2 Sonnabend
Lebensmittelſcheine

Abend Ausgabe Beiblatt zu Nr 330 der Saale
S SHalle und Umgebung

Halle den 17 Jul 1916

Der Butterverkauf
geſchieht in dieſer Woche wie nochmals hervorgehoben wird
zum erſten Mal auf Grund der Kundenliſten Die
Verbraucher dürfen nur in denjenigen Geſchäften
kaufen in denen ſie ſich als Käufer in die Kunden
liſten haben eintragen laſſen Jedes Geſchäft erhält
ſoviel Butter zugewieſen als zur Befriedigung der bei ihm
angemeldeten Kunden nach Maßgabe des für dieſe Woche
geltenden Verteilungsplanes erforderlich iſt Sollte es ſich
wider Erwarten trotzdem ereignen daß hier oder da ein
Käufer keine Ware mehr erhält ſo könnte dies nur an
einer un richtigen Verteilung der Butter
zurch das betr Geſchäft liegen Es iſt zu hoffen
vaß nunmehr der Andrang zum Einkaufe bei den Butter
Käden endgültig aufhören wird

Kartoffeln
Bekanntmachung

Für die Preisberechnung der durch Vermittelung der
Stadt zum Verkauf angebotenen Kartoffeln iſt künftighin
nicht mehr die Farbe der Lebens mittelſcheine
ſondern der Kartoffelkarten maßgebend

Es haben zu zahlen
die Jnhaber der weißen Kartoffelkarten 15 Pfg die
Jnhaber der gelben und roten Kartoffekarten 10 Pfg
Für ein Pfund

Halle a den 15 Juli 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
betr Selbſtverſorger

Unternehmer land wirtſchaftlicher Vetriebe werden aufge
fordert ſich bis zum 20 d Mts ſchriftlich zu erklären ob ſie ſich
aus ihren Brotgetreidevorräten im neuen Ernteiahr ſelbſt ver
ſorgen wollen

Als Selbſtverſorger gelten der Unternehmer des landwirt
ſchaftlichen Betriebs die Angehörigen ſeiner Wirtſchaft einſchließ
lich des Geſindes ſowie ferner Naturalberechtigte insbeſondere
Altenteiler und Arbeiter ſoweit ſie kraſt ihrer Berechtigung
oder als Lohn Brotgetreide oder Mehl zu beanſpruchen haben

Die Erklärungen ſind unter Angabe der hiernach in Betracht
kommenden Perſonenzahl dem Kriegsbrotausſchußbüro Dienſt
gebäude Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 57 einzureichen

Salle den 14 Juli 1916
Der Magiſtrat

mnnal eeeeeee 57

und drei Angehörigen zwei an Haushalte mit vier bis
ſechs Angehörigen drei an ſolche mit mehr als ſechs
Angehörigen vier Karten Wer ſeine Berechtigung zum
Bezug von gelben oder roten Karten nicht dartut er
hält weiße Karten

c Zuckerkarten Jeder Haushalt erhält gemäß Verord
nung des Magiſtrats vom 19 Mat ſo viele Zucker
karten als nach dem Lebensmittelſchein Perſonen zum
Haushalt gehören Perſonen welche Zuckervorräte be
ſitzen ſind zur Entnahme von Zuckerkarten ſolange nicht
berechtigt als ihre Veſtände der Menge gleichkommen
welche ſie ſonſt auf Grund der Zuckerkarte in den auf
deren Abſchnitten bezeichneten Zeiträumen beziehen
dürften Sie ſind verpflichtet über ihre Beſtände auf
BVefragen wahrheitsgemäße Auskunft zu erteilen Zur
Entnahme der Zuckerkarten ſind ſie erſt in dem Zeit
punkte befugt in welchem ihre Beſtände bei einem
Verbrauche der dem auf der Zuckerkarte bezeichneten
entſpricht erſchöpft ſind

5 alle a den 15 Juli 1916
Der Magiſtrat

an

Noch keine Regelung des Eierverbrauchs
VWVTB Berlin 15 Juli Die in den letzten Tagen in

der Preſſe veröffentlichte Nachricht über eine bevorſtehende
Verordnung betr allgemeiner Regelung des Eierverkehrs
und verbrauchs iſt wie bereits in den Mitteilungen aus
dem Kriegsernährungsamt mitgeteilt verfrüht End
gültige Beſtimmungen ſind noch nicht getrofſen Die in der
Preſſe mitgeteilten Einzelheiten entbehren vorläufig der
Begründung

Beitritt zur Reichsgemüſeſtelle
Der Magiſtrat beantragt beim Stadtverordnetenkollegium

ſich an der Bildung der Reichsgemüſeſtelle G m b H mit einem
Betrage von 25 000 Mark zu beteiligen

Zur Begründung wird ausgeführt
Bereits im März ds Js wurde die Errichtung einer

Kriegs Gemüſebau und Verwertungsgeſellſchaft in Ausſicht ge
nommen ſie ſollte mit den Anbauern verſchiedener Gemüſebau
Gebiete bindende Lieferungsverträge für Städte in Früh
kartoffeln Friſchſporgel Rhabarber Kohl Möhren Kohlrüben
Zwiebeln uſw abſchließen Es ſollten gewiſſe Anbauflächen
für beſtimmte Städte als Abnehmer geſichert werden Der
Magiſtrat der Stadt Halle hatte die Beteiligung an der Grün
dung dieſer Geſellſchaft mit einem Betrage von 1000 Mark in
Ausſicht genommen Dieſe beabſichtigte Gründung wurde nicht
durchgeführt weil der Plan der Errichtung einer Reichsgemüſe

Bekanntmachung
Dem hieſigen Kommunalverband ſtehen z Zt genügende

Mengen
Melnſſefutter f

zur Verfügung Die Abgabe erfolgt gegen Bezugsſcheine die im
Dienſtgebäude

Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 53 vormittags von 1 Uhr
ausgeſtellt werden

Der Preis für den Zentner Melaſſefutter beträgt 8,75 Mark
zinſchl Sack

Halle den 13 Juli 1916
Der Magiſtrat

Neue Butter Kartoffel und Zuckerkarten
Bekanntmachung

Jn der heute beginnenden Woche werden in den Brot
irkenausgabeſtellen neue Butter Kartoffel und Zucker
rten ausgegeben werden Die Ausgabe erfolgt am Mit t
och den 19 Don nerstag den 20 Freitag den

und Sonnabend den 22 an diejenigen Per
ſonen welche an dieſen Tagen ihre Brotmarken
erhalten Außerdem werden an dieſen Tagen die Karten
in folgender Reihenfolge an die Haushal

Die Ausgabe erfolgt nur gegen Vorweiſung der neuen

Für die Verteilung der einzelnen Karten gilt folgendes
a Butterkarten werden an die einzelnen Haushalte und

an Perſonen abgegeben welche ſich teilweiſe ſelbſt ver
köſtigen die daher im Beſitze eines weißen Lebens
mittelſcheines mit rotem Aufdruck ſind

Jeder Haushalt erhält eine Butterkarte die
Karten ſind mit Zahlen verſehen welche der Zahl der
Angehörigen des betreffenden Haushaltes entſprechen

Perſonen welche Butterbezugsſcheine erhalten
haben oder ſonſtwie Butter beziehen dürfen die Butter
karten nicht entnehmen
Kartoffelkarten Es werden gemäß der Verordnung
des Magiſtrats vom 20 März 1916 Kartoffelkarten in
weißer und gelber und Zuſatzkarten in roter Farbe
ausgegeben Jeder Haushaltsvorſtand erhält für jede
zum Haushalt gehörige Perſon eine Kartoffelkarte mit
der Einſchränkung daß für Kinder bis zum vollendeten
erſten Lebensjahr keine Karten ausgegeben werden

Weiße Kartoffelkarten erhalten die Haushaltungen
deren Haushaltungsvorſtand zu einem Einkommen von
mehr als 5000 Mark veranlagt iſt Die übrigen Haus
haltungen erhalten gelbe Karten Zuſatzkarten werden
an Haushaltungen abgegeben deren Haushaltungs
vorſtand zu einem Einkommen von weniger als 2100
Mark veranlagt iſt und zwar an Haushalte mit zwer l

ſtelle nach Muſter ähnlicher bereits beſtehender Reichsſtellen
auftauchte Die Reichsgemüſeſtelle hat die Aufgabe und

den Zweck die Städte mit friſchen Gemüſen zu
verſorgen und anderſeits Einrichtungen zu treffen um alle Ge
müſe die nicht friſch verzehrt werden der Konſervierung zuzu
führen Das Stammkapital der Geſellſchaft ſoll drei Millionen
Mark betragen wovon das Reich die eine die Städte die andere
Hälfte übernehmen ſollen

Die von den Städten gezeichneten Anteile ſollen wie bei
der Gründung der Reichsgetreideſtelle vom Reiche gewähr
leiſtet und den Städten durch Gewährung von Aufſichtsrats
poſten ein Einfluß auf die Verwaltung eingeräumt werden

Die Verwaltungen der größeren Städte haben in einer hier
über gepflegten mündlichen Ausſprache ſich für die Teilnahme
der Städte an dieſer Gründung ausgeſprochen und Halle iſt mit
dem Betrage von 25 000 Mark beigetreten Für den Beitritt
iſt entſcheidend der Umſtand daß die Stadt bei Durchführung
von Maßregeln nicht ferne ſtehen kann welche eine befriedigende
Lebensmittelverſorgung der Bevölkerung zur Aufgabe haben
zumal dann nicht wenn die Beteiligung am Unternehmen mit
einemfinanziellen Riſiko nicht verbunden iſt
Die Stadt hatte auf den bei der Gründung 23 Mai gezeichne
ten Betrag von 25 000 Mark zunüchſt 25 vom Hundert einzu
zahlen

e

Heraus mit dem Gorde
Man las unlängſt die erbauliche NRotiz daß an zwei Tagen

guf der Magdeburger Rennbahn Goldftücke im Geſamtwerte von
38 570 Mark eingekommen ſind als man das bewährte Mittelchen
anwandte gegen Bezahlung in Gold ermäßigte Eintrittspreiſe
zu gewähren Man denke 38 750 Mark Es gibt doch noch
Patrioten in dieſer vorgerückten Kriegszeit die auch gelegentlich
ein kleines Opfer nicht ſcheuen um die notleidende Valuta zu
heben und ſich getroſt der immerhin peinlichen Situation aus
ſetzen ſo ganz öffentlich in dem bewußten Gedränge vor der Kaſſen
bude ihr Letztes auf dem Altar des Vaterlandes niederlegen
Man iſt da zwar unter ſich aber es könnte doch mal verſehentlich
jemand in der Menge ſein der ſich ſichtlich und vernehmlich über
ſo etwas wundert
irgendwo ein Teil der Spargelernte die wir ſchließlich auch ſelbſt
noch bezwungen hätten über Dänemark nach England verkauft
die allgemeine Verwunderung ſchwieg als man von höherer Seite
bedeutet wurde das hat ſeine Richtigkeit es hebt in willkommener
Weiſe die Valuta der Reichsbank es bringt bar Geld ins Land
Und in Magdeburger Sportkreiſen hat man an zwei Tagen
88 750 Mark in Gold flüſſig Was mag erſt in Hoppegartener
was in Karlshorſter Totokreiſen für Gold in feſten Händen
ſein Die Zahlen würden die Leute auf dem Lande lebhaft
intereſſieren Man hört da immer gern wie man anderwärts
durchhält und freut ſich auch wenn es den Städtern noch ſozuſagen leidlich gut geht Schmachvoll ſo etwas Da heißt es

immer Haltet den Bauern Er hält das Gold zurück im Stroh
im Strumpf und wer weiß wo ſonſt Und dann dies Das
rerſteht man hier nicht das muß böſes Blut machen das über
brückt die berühmte Kluft zwiſchen Stadt und Land nicht Uns
aber ſcheint angeſichts deſſen denn doch daß das bisher geübte
Verfahren für zurückgehaltenes Gol noch Vorzugspreiſe ge

Da wurde vor kurzem in Norddeutſchland

munen
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währen zu laſſen und für verſäumte Pflicht und Schuldigkeit noch
gute Worte zu geben nicht ganz logiſch iſt Wie wäre es wenn
man kurz und bündig erklärte Gold das während des Krieges
nicht durch die Reichsbank ging verliert 10 Prozent an Wert

Die Druckpapierverteuerung
Auf die Eingabe an den Reichskanzler über die

drohende Drückpapierverteuerung iſt dem
Reichsverband der deutſchen Preſſe folgende Antwort des
Kanzlers zugegangen Die Darlegungen der gefälligen Zu
ſchrift vom 26 Juni dieſes Jahres haben meine ernſte Be
acht u n g gefunden Die wachſenden Schwierigkeiten in der
Papierverſorgung der Preſſe die ihre in der Kriegszeit
doppelt unentbehrliche Wirkſamkeit ſtark erſchweren ſind mir
bekannt Jch habe Maßnahmen veranlaßt die wie ich
hoffe einer baldigen Einſtellung dieſer Mißſtände dienen
werden Verhandlungen darüber ſind noch in der Schwebe
Es ſteht aber ſchon jetzt feſt daß das Reich ſich bei der Rege
lung der Angelegenheit in wirkſamer Weiſe beteiligen wird

von Vethmann Hollweg

Walhalla Theater
Kurt Olfers Poſſen und Operetten Geſellſchaft hat uns

Sonnabend eine neue muſikaliſche Poſſe beſchert Das Stück
betitelt ch Sein Schwindelkind und ſtammt von
Willy Walzer und Willy Prager Die Muſik hat Robert
Leonard dazu geſchrieben Ueber das Stück ſelbſt und über
die Muſik iſt nicht viel zu ſagen Die Handlung entbehrt
nicht einiger Situationskomik der Dialog iſt jedoch recht
dürftig Die Muſik iſt zum großen Teil eine Variation von
alten Variationen und bringt ſtofflich und inſtrumental
kaum etwas Neues

Der Jnhalt läßt ſich mit ein paar Worten wiedergeben
Dr Karl Heinz Heß iſt in ewiger Geldklemme ſein Onkel
der Privatier Hippolyt Bornigk will ihm jede weitere Unter
ſtützung verſagen wenn er nicht einen gemäßigteren Lebens
wandel beginnt Das Ultimatum des Onkels zwingt denNeffen zur Eingehung einer Scheinehe ohne Gattin ja als

die Not immer größer wird ſogar zur telegraphiſchen An
kündigung der Ankunft eines Stammhalters des Schwindel
kindes Der Onkel in ſeiner verwandtſchaftlichen Seele
gerührt unterbricht ſeine lange Auslandsreiſe und landet
urplötzlich im ehelichen Hafen des Neffen Run heißt es für
Karl Heinz Heß Gattin und Kind zu beſchaffen was auch ge
lingt Der Schwindel blüht immer üppiger von Szene zu
Szene Aber ſchließlich kommt auch der feinſte Schwindel
ans grelle Lampenlicht Doch das wird nicht tragiſch im
Gegenteil es gibt Verſöhnung und vielfältige Verlobung

Was dem Stücke fehlte erſetzten die Spieler durch Tem
perament und Gewandtheit Den lebensheiteren Neffen Dr
Karl Heinz Heß ſpielte Hans Forſtner mit Geſchick den
Rentier Bornigk Guſtav Bertram mit vollem Aufgebot
ſeiner Ohren Augen Arm und Beingymaſtik Detty
Schumann war als Schauſpielerin Angela Freyrecht an
mutig Lotte Reinecken als humoriſtiſche Mutter recht
erheiternd Georg Krön lein war als Dr Heß vielſeitiger
Diener Joſef recht gewandt Marga Hiller hatte als
Kammerkätzchen die beſten Kätzcheneigenſchaften Rober
Luther war ein ächder Sachſe Auch die übrigen Mit
ſpieler taten ihr Beſtes Das Orcheſter das unter der Let
tung des Kapellmeiſters Hans Eckſtein ſtand ſpielte von
kleinen Unſtimmigkeiten abgeſehen im allgemeinen ganz

ut9 Das Publikum lachte gerne und viel und ſpendete den
Darſtellern namentlich ſeinem Liebling Vertram lebhaften

Beifall iSpezialitätenvorſtellung im Thalia Theater
Seit geſtern abend hat ſich in den Thaliaſälen ein Speziali

tätentheater aufgemacht das ſich auf das glücklichſte aus den
Elementen eines Bunten Abends eines Kabaretts und Varietés
zuſammenſetzt Jm Mittelpunkt des reichen Programms ſteht die
ollbeliebte Operettenſoubrette Blanda Soffmann die von
dem Publikum das den Thaliaſaal bis auf das letzte Plätzchen
füllte erwartungsvoll begrüßt wurde Man freute ſich die feſche
ron Humor und Temperament ſprudelnde Operettenſängerin nach
langer Zeit wieder begrüßen zu können und ſie auf dem Brettl
zu ſehen und zu hören bot einen beſonderen Reiz Die Vorzüge
ihrer draſtiſchen Vortragsweiſe der aber auch der zarte lyriſche
Ausdruck nicht verſagt iſt ſind ja von der Bühne her bekannt
Schier endloſer Beifall nötigte die liebenswürdige Sängerin zu
immer neuen Gaben ihrer heiteren Kunſt Aber auch ſonſt gab
es viel Sehenswertes UlIdall iſt ein Fangkünſtler Jongleur
ſagte man früher von ungewöhnlichem Geſchick und führt eine
Menge neuer vrigineller Tricks vor Weltons Kraftakt iſt eine
glänzende athletiſche Leiſtung und wird wie die exakt und ruhig
ausgeführte Parterreakrobatik der Gebrüder Wittas den Bei
fall aller Sportfreunde finden Eine ſehenswerte Tanzattraktion
bietet Prinzeß Riedjieh mit ihren orientaliſchen Tänzen
nur müßte die Orcheſterbegleitung etwas temperament und aus
drucksvoller dem Stimmungsgehalt der Tänze angepaßt ſein
W Schleſingers humoriſtiſche Vorträge in breitem köll ſchen
Dialekt wurden viel belacht Nicht unerwähnt ſeien Göhrings
Dreſſurakt und Carla Heger als Liederſängerin Wie man
ſieht hat die Direktion für ein reiches buntes Programm Sorge
geträagen das auch weiterhin ſeine Anziehungskraft ausüben

wird uEvangeliſche Gedenkgottesdienſte zu Beginn
des dritten Kriegsjahres

Der Präſident des Evangeliſchen Ober Kirchenrats zu
Berlin Exzellenz D Voigts hat on die der oberſten
preußiſchen Kirchenbehörde unterſtellten Konſiſtorien einen
Erlaß gerichtet in dem es u a heißt

Am 1 Auguſt tritt das deutſche Volk in das dritte Jahr
des furchtbaren Krieges ein und noch nicht liegen trotz der
großen Erfolge mit denen Gott unſere Waffen geſegnet hat
deutlich erkennbare Zeichen vor aus denen wir die Hoff
nung ſchöpſfen könnten daß das Ende des Krieges ſich naht

Bis 1 Anguſt ohne Bezugsſrhein empfiehlt die große Spezialfirma für Damen

konfektion Geschw Loewendahl
aus ihren bedeutenden Vorräten beſonders folgen

mMwwGGeaaaaeaArtikel Koſtüme in ſchwarz blau grün und ſoliden Modefarben alle Größen Mäntel aus imprägnierten ſeidenen halbſeidenen und anderen
Stoffen Bluſen in Wolle Samt Seide Tüll e ſchwarz und farbig Waſchbluſen Waſchkleider Röcke für jede Figur und jeden
Zweck in ſchwarz blau und gemuſtert Waſchröcke Winter Konfektion aus letzter Saiſon zu alten Preiſen nämlich Warme
Paletots aus einfarbigen und karierten Wollſtoffen Samt Seidenplüſch und Aſtrachan Paletots und Jacketts Koſtüme in halbſchweren
Stoffen und SamtKoſtüme Schwarze Tuch Paletots uſw Jm Juli und Auguſt Sonntags gänzlich geſchloſſen



e e Je 7 e4 Auf alle drückt je n r je mehe die Schwierigkeit der wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe für viele eine Quelle täglicher
Sorgen und Nöte Um ſo mehr erwächſt den Dienern an
göttlichen Wort die wichtige und ernſte Aufgabe die Herzen
mit dem unerſchütter ich en Vertrauen zu erfüllen das vns
in Treue und Geduld bie ans Ende ausharren läßt Die
Wiederkehr des Tages an dem vor zwei Jahren der Krieg
über uns hereinbrach gibt beſonderen Anlaß dieſer Auf
gabe in unſeren Gottesdienſten eingedenk zu ſein Wir
ſprechen daher die Erwartung aus daß allgemein in den
Gottesdienſten an dem auf den 1 Anguſt folgenden
Sonntag die Gemeinden auf den Ernſt der Aufgaben
die ihnen bei der Länge des Krieges obliegen hingewieſen
und erneut die Quelle der Kraft ihnen gezeigt werde Wo
in den Gemeinden Kriegsbetſtunden am 1 Auguſt oder in
ſeiner nächſten Nähe ſtattfinden iſt ſelbſtverſtändlich auch in
dieſen des Beginns des dritten Kriegsjahres in entſprechen
der Weiſe zu gedenken

Zur Frage der Kricgsprimaner
ſDHreibt man uns Die Miniſterialverfügung über die Behandlung
der bayeriſchen Kriegsprimaner lautet

Den am Kriege teilnehmenden Schülern der vayeriſchen
döheren Lehranſtalten die mindeſtens 7 Klaſſen vollſtändig be
ſucht und die Erlaubnis zum Vorrücken in die Unterprima erhalten
baben die bis zum Eintritt in das Heer den Unterricht ordnungs
mäßig beſucht haben und die am Schluſſe des gegenwärtigen Schul
johrs 1915,16 ſich der Reifeprüfung zu unterziehen gehabt hätten
hieran aber durch ihr Verbleiben im Heeresverbande gehindert
waren wird am Schluſſe dieſes Schuliahres 15 Juli 1916
das Reifezeugnis ohne Prüfung ausgeſtellt

Eine einfachere Regelung dieſer in der Preſſe und in den
Parlamenten aller deutſchen Bundesſtaaten vielerörterten An
gelegenheit kann es nicht geben Der bayeriſche Kultusminiſter
Dr von Knilling erklärt am 30 März d Js in der Kammer
der Abgeordneten Mir ſcheint der Grundſatz allen anderen
voranzuſtehen daß ſolche Schüler die zwei Jahre die Laſt des
Krieges trugen nicht ſchlechter daran ſein ſollen als die in der
Schule verbliebenen Altersgenoſſen und ich glaube von ihnen
annehmen zu dürfen daß die ernſte Kriegszeit und der verant
wortungsvolle Waffendienſt auf ſie ſo nachhaltig erzieheriſch ein
gewirkt haben wird daß ſie bereitwillig und verſtändnisvoll die
auf der Hochſchule ſich bietende Gelegenheit benützen und auch durch
gigenes Studium das Fehlende ſich anzueignen ſuchen werden

r Der falſche Amtsrichter Dr Friedrich
Ein hHalliſcher Landsmann auf den wir aber nicht ſtolz ſein

onnen hat jetzt in Eiſenach auf ſeiner Abenteuerfahrt ein Ziel
gefunden das ihn auf h Jahre ins Zuchthaus führt Die
Eiſenacher Blätter berichten darüber folgendes

Der falſche Amtsrichter Dr Friedrich deſſen Schwindeleien
vor einigen Monaten großes Aufſehen erregten und der hier in
Eiſenach verhaftet und nach einem mißglückten Fluchtverſuch dem
Gericht zugeführt wurde ſtand heute in der Perſon des Tiſchlers
Guſtav Gebhardt aus Halle a S vor der Strafkammer
Jnsgeſamt werden ihm 58 Fälle von Wohnungsſchwindel Dieb
ſtahl und Betrug zur Laſt gelegt von denen er einen Teil ein
geſteht Gebhardt hat von ſeinen 42 Lebensjahren ungefähr die
Sälfte hinter Gefängnismauern zugebracht Erſt im Auguſt 1915
war eine über ihn verhängte dreijährige Zuchthausſtrafe zu Ende
gegangen und im Dezember gab er bereits wieder in Kiel eine
Gaſtrolle indem er ſich als Tiſchlermeiſter Gebhardt bei einer
Frau einmietete ihr 40 Mark abborgte und verſchwand Dann
wurde er erheblich vornehmer bezeichnete ſich als Gerichtsober
ſekretär Aſſeſſor und Amtsrichter und fuchte immer unter falſchem
Namen eine Reihe anderer Städte heim ſo Bremen Hannover
Halle Chemnitz und Plauen Weberall gelangen ihm ſeine
Schwindeleien durch ſein ſicheres Anftreten das noch durch eine
Reihe von Ordensbändern durch einen aus einer Schlägerei her
rührenden Renommierſchmiß und durch den Hinweis
daß ſeine ſieben Brüder im Felde ſtänden unterſtützt wurde
Schließlich kam der Gauner der es gelegentlich auch nicht ver
ſchmähte ſeine Zimmernachbarn zu beſtehlen nach Thüringen
Jn Jena erſchwindelte er ſich 10 Mk und blieb die Miete ſchuldig
it Erfurt ließ er ſich für über 200 Mark Garderobe in die Wohnung
ſchicken und ging durch in Eiſenach prellte er ſeinen Zimmer
vermieter um 25 Mark und ſchädigte mehrere Geſchäftsleute um
nennenswerte Veträge Seine Verhaftung erfolgte nachdem er
ſchon vorher einem Poliziten entſchlürft war in dem Augenblick
als er den Zug zur Abfahrt beſteigen wollte Das Gericht machte
den unverbeſferlichen Hochſtapler für geraume Zeit unſchädlich in
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Blüchers entarteter 2krenkel
n Der durch einen Sturz vom Pferde im Alter von

achtzig Jahren geſtorbene Fürſt Gebhard Blücher von
Walſtatt war ein Urenkel des Marſchall Vorwärts von
deſſen älteſtem Sohne er in gerader Linie abſtammte Mit
ihm iſt ein Mann hingegangen der ſich nicht nur nichts
gus den ruhmreichen Traditionen machte die ſich für jeden
Deutſchen an ſeinen Urahn knüpfen der vielmehr ſo ſelt
ſam es auch klingt zeitlebens ein erbitterter Preußenfeind
geweſen iſt Das Land ſeiner Sehnſucht war England
und dort hat er denn auch einen großen Teil ſeines langen
Lebens verbracht Dieſer Haß des Fürſten Blücher gegen
das Land ſeiner Väter war ſicherlich mehr als eine Marotte
denn der alte Fürſt war auch ſonſt nicht nur ein ſonderbarer
ſondern auch ein höchſt unangenehmer Herr mit dem nicht
einmal die eigenen Kinder auskommen konnten Kinder
hatte er übrigens reichlich denn er war nicht weniger als
dreimal verheiratet Seine erſte Gattin war eine Prin
zeſſin Lobkowitz und entſtammte dem böhmiſchen Uradel
Aus dieſer Ehe gingen fünf Kinder hervor Nach dem Tode
der erſten Frau heiratete er eine Gräfin Perponcher die ihm
gleichfalls zwei Nachkommen ſchenkte Fürſt Brücher war
als auch ſeine zweite Gattin ſtarb 58 Jahre Aber ſchon ein
Jahr darauf vermählte er ſich zum dritten Male und zwar
mit der Prinzeſſin Wanda Radziwill einer achtzehnjährigen
Schönheit aus der polniſch ruſſiſchen Linie des bekannten
Adelsgeſchlechts Aus dieſer Verbindung gingen gleichfalls
drei Kinder hervor Mit einem Teil dieſer zehnköpfigen
Nachkommenſchaft lag der ſonderbare Vater lange Zeit in
erbitterten Prozeſſen Denn eine ſeiner Haupteigenſchaften
war der Geiz und es kam ihm keineswegs darauf an die
Träger des Namens Blücher in dürftigen Verhältniſſen zu
wiſſen oder gar hungern zu laſſen Die derart von ihrem
Vater behandelten Kinder mußten ihre Erb und Unter
haltsrechte auf dem Prozeßwege geltend machen gewannen
dieſe Rechtsſtreitigkeiten auch ausnahmslos Ebenſo viel
Glück hatte der alte Fürſt mit ſeinen anderen Prozeſſen die
er gegen alle Behörden anſtrengte mit denen er ir ndwieetwas zu tun hatte So verklagte er den ſenden
Fiskus weil er ſich in der Beſteuerung übervorteilt gl
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dem es auf 10 Jaa erkannte Der Staatsanwalt hatte 12 Jahre Zuchthaus
ntragt Wegen unberechtigten Tragens von Orden und Füh

wng eines Amtstitels wurden außerdem 6 Wochen Gefängnis
verhängt die durch die Unterſuchungshaft verbüßt ſind

Hammeldiebe

Jn der Racht zum Sonntag früh gegen 5 Uhr ſind in der
Klausſtraße zwei Männer mit ſchweren Säcken betroffen worden
Unter Zurücklaſſung der Säcke mit Jnhalt ſind ſie aber geflüchtet
Die Säcke enthielten 3 friſch abgeſchlachtete ungab
gezogene und zweifellos geſtohlene Hammel

Der eine Sack iſt 75 Ztm lang 48 Zim breit und trägt die
Aufſchrift Eckendörfer Original Runkelſamen mit abgebildeter
Runkelrübe und darüber den ſchrägen Namenszug H v Borries
Ferner dienten zum Einpacken des Diebesgutes zwei ſehr gute
wahrſcheinlich mitgeſtohlene Wagen und Pferdedecken Die eine
iſt 140 Ztm lang 120 Ztm breit auf der einen Seite braunes
Kamelhaar auf der anderen Seite angewebtes Futter beſtehend
aus großkarrierten hellgrauen grünen braunen und roten Feldern
Dieſe Decke iſt mit brauner Borde eingefaßt und trägt in einer

Schürze wie ſie von den Möbeltransporteuren bei Umzügen ge

t c

à Jnſelchen nicht weiter kümmerte

bringen vermutlich wider ſeinen Willen denn man hat

und e emund mit Stadt Berlin zog natürlich ſtets
rozeſſe führte er mit u i bereits c haben war in Charkow

Ecke die großen grauen lateiniſchen Buchſtaben V 8 Z einge
flickt Der mittlere Buchſtabe S iſt bedeutend größer Die andere
Decke iſt 170 Ztm lang 140 Ztm breit auf der einen Seite dunkel
grau auf der anderen Seite mit ſchmalen ſchwarzen und grauen
Streifen durchzogen Dieſe Decke iſt mit brauner 2 Ztm breiter
Lederborde eingefaßt Ferner haben die Männer eine dunkelblaue

tragen werden zurückgelaſſen Der Bruſtlatz enthält eine Taſche
und rechts an der Stelle wo in der Mitte das um den Leib zu
legende Bindeband angenäht iſt ſind die großen lateiniſchen Buch
ſtaben G S mit rotem Garn eingeſtickt

Die beiden Männer ſind ausgangs der 30er Jahre und von
mittlerer Größe Der eine iſt ſchlank mit bräunlichem Jackett
dunkler Schirmmütze und dunkler Hoſe bekleidet Der andere iſt
von unterſetzter Geſtalt hat einen Schnurrbart war mit blauem
Jackett brauner Mancheſterhoſe bekleidet und trug blaue Schirm
mütze Es iſt anzunehmen daß die Hammel in der Umgegend
geſtohlen gleich an Ort und Stelle abgeſchlachtet und die zwei
beſchriebenen zum Einpacken benutzten Decken uſw dort ebenfalls
mitgeſtohlen worden ſind

Der Beſtohlene oder wer ſonſt über die Herkunft des Diebes
gutes und insbeſondere über die Perſon der beiden Männer Aus
lunft zu geben vermag wollen ſich unverzüglich bei der Kriminal
polizei Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 38 melden Vort liegen auch
die abgenommenen Sachen zur Anſicht aus

Vergnügungsradfahrken verboten Nach einer Bekannt
machung des Kommandierenden Generals iſt woran nochmals
erinnert ſei nunmehr die Benutzung von Fahrrädern zu Ver
gnügungsfahrten Spazierfahrten und Ausflüge und zu Sport
zwecken verboten Fahrradrennen auf Rennbahnen dürfen ſtatt
finden wenn ſie mit vorrätigen ſogenannten Rennreifen ge
ſchloſſener Gummireifen ohne Luftſchlauch ausgeführt werden
Jede Uebertretung oder Anreizung zur Uebertretung wird wie
es in der Verordnung heißt mit Gefängnis bis zu einem Jahre
und bei mildernden Umſtänden mit Haft oder mit Geldſtrafe
bis zu 1500 Mark beſtraft

Dieſe Verordnung hat nur bis einſchließlich 11
Auguſt Gültigkeit ſie wird dann durch die Bekannt
machung über Beſchlagnahme und Beſtanbserhebung der Fahr
radbereifungen Einſchränkung des Fahrradverkehrs erſetzt

Turnſache Am kommenden Donnerstag abends 816 Uhr
findet in der Turnhalle des Stadtgymnaſiums eine Beſprechung
der Vorturner der angeſchloſſenen Vereine und anderer die ein
Jntereſſe an der militäriſchen Vorbereitung der Jugend haben
ſtatt Es gilt einer Zuſammenkunft der Mitglieder der zu er
richtenden Jugendkompagnie der halliſchen Turnerſchaft und ſo
dann einer Beſprechung der Wettkämpfe im Wehrturnen

Wieder ein verregneter Sonntag Der geſtrige Sonntag war
wieder eine Enttäuſchung Es war kein Unwetter aber es regnete
ſo ſacht vor ſich hin und es war unmöglich einen Ausflug zu
machen Die Sommerlokale waren leer und in der Stadt ſelbſt
waren die Gaſtwirtſchaften gefüllt Jn Summa Es war kein
Sommerſonntag wie der Kutſcher Lubowſki in Doktor Klaus
ſagt nur ein ſogenanntes Vergnügen

Kriegshilfe des Deutſchen Kartells Während der großen
Ferien nämlich vom 17 Juli bis 13 Auguſt ſchließt auch die
Kriegshilfe des Deutſchen Kartells Marienſtr 14 ihre Geſchäfts
ſtelle für Unterſtützungen die Beratungsſtelle für Kriegerfamilien
und die allgemeine Volksauskunftei

Das hatte ihm ſchon vor weit mehr als drei Jahrzehnten
das Leben in der Heimat ſo vergällt daß er ihr den Rücken
kehrte ſein prächtiges Palais am Pariſer Platz in Berlin
leer ſtehen ließ und ſeinen Wohnſitz nach London verlegte
Im ſeine großen und reichen Beſitzungen in Preußen und

Oeſterreich kümmerte er ſich fortan nur noch inſofern als
er die Einkünſte daraus einſackte Das Geld aber verzehrte
er teils in England teils in Aegypten wo er gleichfalls Be
ſitzungen erworben hatte Mit zunehmendem Alter wurde
Blüchers Urenkel immer ſchrullenhafter So kaufte er die
Jnſel Ferm im Engliſchen Kanal die in der Gruppe der
Normanniſchen Jnſeln öſtlich von Guernſey liegt Auf
dieſem von den Wogen umſpielten Eiland fühlte der Fürſt
ſich wie eine Art Potentat hier brauchte er ſich nicht mit der
Obrigkeit zu ärgern da ſich die engliſche Regierung um das

Seine beſondere Lieb
haberei war es exotiſche Tiere nach ſeinem Eiland zu
bringen und ſie dort auszuſetzen und da Känguruhs ſo un
gefähr das Abſonderlichſte waren was er auf Ferm ohne
Gefahr für Menſch und Vieh frei herumlauſen laſſen konnte

hre Zuchthaus nebſt den ühlichen Reben Die Sektion 9 der MüllereiVerufsgenoſſenſchaft in
tadt umfaſſend die Provinz Sachſen ohne Erfurt und Anhalt

t am Montag den 7 Auguſt 1916 vormittags 11 Uhr im
Hotel Goldene Hugel in Halle ihre diesjährige ordentlich
Sektionsverſammlung ab Jm Anſchluß hieran findet die Haupt
rerſammlung des Zweig verbandes Deutſcher
Müller für die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt
bat in der unter anderem über die Lage der Müllerei und die

ehandlung der vor dem Kriege getätigten Mehlkontrakte ver
handelt wird

Schädlich und überflüſſig Am 2 März d Js erließ die hieſige
Polizeiverwaltung eine dringende Warnung an Publikum und
Gaſtwirte während der Sommerzeit wegen der naheliegenden Er

waſſertemperatur entſprechenden Wärmegrade zu genießen bezw
zum Ausſchank zu bringen Dieſer Hinweis verträgt einen kurzen
Zuſatz der die Kinder und jungen Leute gleich dringend vor dem
Genuß von ſogenannten Fruchteis warnt wie es an warmen
Tagen von zahlreichen fliegenden Händlern an Straßenecken oder
in Hausfluren feilgehalten wird Dieſes Eis iſt ganz beſonders
dazu angetan Magen und Darmerkältungen nicht unbedenklicher
Art hervorzurufen Ueberdies ſollten die Kinder ihre paar
Groſchen in dieſer teuren Zeit nicht für ſolche unnützen Dinge
ausgeben ſich überhaupt an die feſten Mahlzeiten halten und ſich
das Naſchen ſolcher albernen Schleckereien abgewöhnen Mit dem
Naſchen in jüngeren Jahren fängt es an mit Schlimmeren
hört es auf

25 jähriges Angeſtellten Jubiläum Fräulein Klara Wink
ler konnte am Sonntag auf eine 25 jährige Tätigkeit im Hauſe
der Firma J Lewin G m b Halle Saale zurückblicken
Jn Anbetracht der jetzigen ſchweren Zeit wurde von einer
größeren Feierlichkeit abgeſehen Jedoch ließen ſowohl die Jn
haber der Firma ſowie Kolleginnen und Kollegen der Jubilarin
den Tag nicht vorübergehen ohne ihrer Kollegin Zurch reiche
Blumenſpenden und wertvolle Geſchenke Aufmerkſamkeit
zu erweiſen W und ſonſtige Glückwünſche liefen für
die Jubilarin ein Erwähnenswert iſt es daß außer der Jubilarin
bei der Firma J Lewin eine größere Anzahl Damen und Herren
ſich befinden welche 20 25 und 34 Jahre bereits dort tätig ſind
gewiß ein glänzender Beweis des guten Einvernehmens zwiſchen
den Chefs und den Angeſtellten

Jm Volkspark werden morgen Dienstag Freilichtſpiele von
einem Teil der Stadttheatermitglieder aufgeführt Aus dem
reichhaltigen vorzüglichen Programm ſind die beiden Operetten
Baſtien und Baſtienne von W A Mozart und Fritzchen und

Lieschen von J Offenbach als Schäferſpiele zu erwähnen Die
Leitung haben Frau Doreluiſe König Meiling und Herr Karl
Kruthoffer unter Mitwirkung von fünf tüchtigen Kräften über
nommen Die Programme ſind zu 25 Pfg im rer v und
30 Pfg an der Kaſſe inkl ſtädt Billettſteuer an den bekannt
gegebenen Stellen zu haben Bei ungünſtiger Witterung ſindet
die Veranſtaltung im unteren Saale ſtatt

Die Müller Zwangsinnung Wallwitz hielt geſtern nachmittag
im Hotel Stadt Dresden hier Martinſtraße eine ſehr gut be
ſuchte Hauptverſammlung ab Aus dem Jnnungsleben brachten
eine Anzahl Mitglieder ihre Wünſche vor die eingehend beſprochen
wurden Dieſe Wünſche ſollen dem Landrat des Saalkreiſes ſchrift
Iich übermittelt werden mit dem Erſuchen bald die nötige Stellung
dazu zu nehmen

In der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 19 Juli
abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahlsfeier
ſtatt die von Herrn Paſtor Witte gehalten wird

Vermißt wird aus Frankfurt a M ſeit 30 März der
Schloſſermeiſter Rudolf Flauaus geb 13 Mai 1865 in Frank
furt a M Der Vermißte iſt 1,75 Meter groß kräftig hat
dunkelblondes Haar und Schnurrbart Bekleidet war er mit
dunklem Anzug Ueberzieher und ſteifem Hut Mitteilungen
über den Vermißten nimmt die Kriminalpolizei Dreyhaupt
ſtraße 6 Jimmer 38 entgegen

Fleiſchdiebſtahl Jn der Nacht zum Sonntag wurde aus
dem Keller eines Grundſtückes in der Zeppelinſtraße durch
Aeberſteigen der Vorgartenmauer ein Stück Rindfleiſch ge
ſtohlen Ermittlungen nach den Tätern vermutlich Kindern
ſind im Gange

Auf den Spuren eines Selbſtmwordes Montag früh
wurden auf der Eröllwitzer Brücke von einem Angeſtellten
der Straßenbahn ein ſchwarzer Damenhut und ein
Handtäſchchen gefunden Anſcheinend hat ſich die Beſitzerin
der Sachen in der Saale ertränkt Jn dem Täſchchen be
fanden ſich 14,21 Mk und eine VPiſitenkarte mit der Auf
ſchrift Frau Selli Gnettrner Leipzig Eliſenſtraße 104
Die Leiche wurde noch nicht gefunden

faſſende Forſchungen über die niedere Tierwelt und zur ver
gleichenden Embryologie der niederen Tierwelt lieferte Auf
der zoologiſchen Station in Neapel unter Dohrn hat Metſch
nikow die meiſten dieſer Forſchungen angeſtellt Von 1867
bis 1882 war Metſchnikow Dozent der Zoologie in Odeſſa
nachdem er vorher ſeine zoologiſchen Studien in Charkow
und an den deutſchen Univerſitäten in Gießen Göttingen
und München gemacht hatte

Nach der Begründung der modernen Bakterienkunde
durch Louis Paſteur und Robert Koch wandte er ſich dieſem
neuen Wiſſenszweige zu Er ging nach Paris und wurde
Paſteurs Gehilfe Jnsbeſondere unterſuchte er dort inwie
weit die allgemeine Pathologie auf Grund der neuen Er
kenntnis einer Aenderung bedürfe Allgemein bekannt
wurde Metſchnikow in mediziniſchen Kreiſen durch die Be
gründung der ſogenannten Phagozytentheorie Sie beſagt
daß die weißen Blutkörperchen zu einem weſentlichen Teile
befähigt ſind im Organismus Bakterien in ſich aufzunehmen
und zu zerſtören Sie bilden dadurch ein Mittel durch das
ſich der Organismus der ihn ſchädigenden Bakterien er

o legte er auf ſeiner Kanalinſel eine Zucht der auſtraliſche wehrt Von ſeiner Phagozytentheorie ausgehend iſt Metſch
Beuteltiere an

Seine krankhafte Vorliebe für England ſollte ſich übri
gens an dem alten Sonderling rächen Als der Krieg aus
brach erinnerten ſich die Engländer daß der gute Blöt
cher ein Blücher und von Geburt ein Preuße war und ſie
ſperrten ihn zwar nicht ein verboten ihm aber ſeine Kanal
inſel zu verlaſſen Dieſe Gefangenſchaft auf eigenem Grund
und Boden war denn doch nicht nach dem Geſchmack des
Alten und er ſuchte bei der Londoner Regierung um freies
Geleit nach Deutſchland nach das ihm auch gewährt wurde
So mußte Fürſt Blücher das letzte Jahr ſeines Lebens auf
Krieblowitz dem preußiſchen Fideikommiß in Schleſien ver

nichts davon gehört daß er ſich mit ſeinem Vaterlande
wieder verſöhnt hätte Hier hat ihn nun auch bei einem
Unglücksfall der Tod ereilt man könnte ſagen es ſei die
erſ die der von ihm geſchmähte und verhaßte
vaterländiſche Boden an dem Abtrünnigen geübt hat

Zum Tode Metſchnikows
Der große Bakteriologe deſſen Tod wir 27 morgen

nikom zu einer beſonderen Anſchauung von dem Weſen de
Jmmunität gelangt Ausführlich hat er ſie in deutſcher
Sprache in einem Bande von Weyls Handbuch der Hygiene
dargeſtellt Jm engſten Zuſammenhang mit dieſen Studien
ſtehen ſolche über die Gewöhnung an die Produkte der Bak

terien über die bakterienfeindlichen Eigenſchaften des
Rattenblutes und über die Toxine und Antitoxine der
Cholera

Der Gelehrte war zugleich ein glänzender Schriftſteller
dem die Gabe eignete ſchwer faßliche mediziniſche VBeiſpiele
in S feſſelnder Form darzuſtellen Jn den letzten
15 Jahren ſeines Lebens hatte Metſchnikow ſich mit Vorliebe
allgemein biologiſchen Studien zugewndet und verſchiedene

die Natur des Menſchen zuſammengefaßt Jn die weiteſten
Kreiſe aber drang ſeine Schrift Das Altern die dem
Laien ſo viel zu ſagen wußte wie dem Fachgenoſſen Jn
dieſer Schrift zuerſt und ſpäter in beſonderen Aufſätzen hat
Metſchnikow ſo etwas wie eine Theſe vom ewigen Leben
aufgeſtellt und wiſſenſchaftlich mit ſeinen Erkenntniſſen
über Darmpilze begründet Nach dieſer Theorie könnten
die im Darm keimenden Bakterien durch Gegenwucherungenrendann der Zoologie in der er enenüg r
unſchädlich gemacht werden
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Provinzial Nachrichten

ißenfels 17 Juli Unglücksfall Der Rangiererh aus Reichardtswerben wurde kurz nach 7 Uhr auf
dem Bahnhofe beim Rangieren überfahren Während ſeiner
Ueberführung in die halliſche Klinik ſtarb der Unglückliche

aumburg 17 Juli Eine Krankenſchweſter tödlich be a hren Am Sonnabend nachmittag 3 Uhr wurde
pon einem Zuge der Strecke Naumburg Teuchern in hieſiger Stadt
beim Bahnübergang von der Schönburger Straße zur Kroppen
Jalſtraße die Krankenſchweſter Marie Rohkohl überfahren AußerLiſchiedenen Verletzungen erlitt ſie einen Schädelbruch der als

vald ihren Tod herbeiführte Die Verunglückte war kränklich ge
weſen und hat dem Zuge nicht rechtzeitig ausweichen können
Sie wurde daher vom Zuge erfaßt und etwa 30 Meter fortgeſchleift
Jhr Leichnam wurde in das Städtiſche Krankenhaus überführt

Freyburg 17 Juli Verſchiedenes Als am
Freitag abend Kommerzienrat Förſter auf dem Galgenberge jagen
ging ſtieß er auf einen franzöſiſchen Kriegsgefangenen Dieſer
ſtammt eigentlich aus dem Merſeburger Gefangenlager war aber
in einem land wirtſchaftlichen Betriebe beſchäftigt und von dort
entlaufen Ein Beil das er in einem Tuche bei ſich trug gab er
auf Anfordern ab F nahm den Menſchen feſt und übergab ihn
der hieſigen Polizei die ihn am Sonnabend nach Merſeburg ab
transportierte Dem Landwirt R in Wezendorf wurden 160 Mk
geſtohlen Von den in dem nahen Dorfe Ebersroda in der Land
wirtſchaft beſchäftigten ruſſiſchen Kriegsgefangenen ſind zwei ent
wichen Sie nahmen noch das Paket mit das ein Mitgefangener
erſt aus der Heimat erhalten hatte

Annabnurg 14 Juli Die alte Lochauer Heide
die einen Flächenraum von 150 Quadratkilometern 60 000
Morgen umfaßt und in die drei Oberförſtereien Annaburg Tier
garten und Roſenfeld zerfällt hat wohl noch nie ſoviel Beſucher
gehabt wie in dieſem Sommer Scharenweiſe wandern täglich
Beerenſucher in die Heide Allein in Annaburg werden ſeit An
fang Juli täglich gegen vierzig Zentner Heidelbeeren auf
gekauft die dann mit den Nachtzügen in die Großſtädte verſandt
werden Das Liter wird mit 35 Pfennigen bezahlt das ſind
gegen 1400 Mark täglich alſo im Monat Juli mit Ausnahme der
Sonntage rund 40 000 Mark

Q Hildburghauſen 14 Juli Gutes Deutſch Muſter
gültiges für jedermann im Volke verſtändliches Deutſch iſt in der
Zeit in der ſich behördliche Anordnungen und Verfügungen häufen
nicht gerade oft anzutreffen Um ſo angenehmer fällt in dieſer
Hinſicht eine Bekanntmachung des hieſigen Magiſtrats auf die an
Leſſingſche Schreibweiſe erinnert Sie lautet Die Linden blühen
ſehr reich Die Blüten ſollen verwertet werden Die beiden
Apotheken hier kaufen ſie zu gutem Preis Wer ſie an ſtädtiſchen
Bäumen ſammeln will erhält dazu vom Oberwachtmeiſter einen
Erlaubnisſchein für 2 Mark Der Schein bezeichnet beſtimmte
Bäume

Felgeleben 14 Juli Ländliche Unſchuld Ein
hieſiger Schulknabe deſſen Vater im Felde ſteht wurde beim
Zigarettenrauchen ertappt Auf die Frage woher er die ver
botenen Glimmſtengel bezogen habe erklärte er treuherzig De
het mene Muddor ehr Briedjen mittebrocht Womit ein guter
Onkel gemeint war der die Kriegerfrau über die lange Ab
weſenheit ihres Mannes hinwegzutröſten verfſucht

Leippzig 16 Juli Zwölftauſend Maſtgänſe
Die Verwaltung der Stadt Leipzig hat von einem Angebote der
amtlichen Handelsſtelle deutſcher Handelskammern in Kaliſch
Polen ſofort Gebrauch gemacht und hat 12 000 Stückjunge

Gänſe beſtellt Die Hälfte davon wurde ſofort bezahlt
Allerdings ſind die Beſtellungen bei der Handelsſtelle in Kaliſch
in ſo großer Anzahl eingelaufen daß durchaus noch nicht feſt
ſteht wie viele von den für Leipzig beſtellten Gänſen zur Lieſe
rung gelangen werden Bisher liegt hierüber eine Nachricht
aus Kaliſch noch nicht vor Die Gänſe ſind zur Maſt beſtimmt
Sie ſollen zum Selbſtkoſtenpreis von etwa 10 Mark von der
Stadtverwaltung an Leipziger Einwohner zur Maſt abgegeben
werden Der verbleibende Reſt ſoll an Maſtanſtalten zur Maſt
vergeben werden die ſich verpflichten müſſen die ſchlachtreifen
fetten Gänſe wieder an die Stadt Leipzig zu liefern in deren
Eigentum die Gänſe verbleiben Die Stadtverwaltung bemüht
ſich ferner darum aus der Provinz Oſtpreußen und aus der
Warthegegend Gänſe für Leipzig zu ſichern

Gera 17 Juli Städtiſche Schweinemaſt Der
Gemeinderat ſtimmte der Stadtratsvorlage betr Mäſtung von
Schweinen auf dem Schlachthofe zu wobei man ſich damit einver
ſtanden erklärte daß dort bis 15 Schweine gufgezogen werden
ſollen um die ſtädtiſchen Anſtalten mit Fleiſch zu verſorgen

V Gera 17 Juli Julius Sturm Feier in denKirchen Auf Höchſten Befehl iſt im Hauptgottesdienſt am
23 Juli in den Kirchen des Landes der 100 Wiederkehr des Ge
hurtstages von Julius Sturm zu gedenken Es ſollen dabei auch
einige ſeiner Lieder deren eine ganze Anzahl in die Geſang
bücher übergegangen ſind geſungen werden Jn Köſtritz und
Göſchitz ſeinen Wirkungsſtätten als reußiſcher Pfarrer ſind noch
r Heiorn für den 21 Juli den Geburtstag des Dichters
angebrdnet

t

Spork Nachrichken

Jubiläumsſportfeſt des Hall Fußballklubs
von 1896

K Das 20jährige Stiftungsfeſt des Hall Fußballklubs von
1896 wurde durch eine einfache dem Ernſt der Zeit entſprechende

Vereinsfeier am Sonnabend abend im eignen Klubhauſe Anger
weg eingeleitet Der Vorſitzende des Vereins Herr Lehrer
Sädicke begrüßte mit herzlichen Worten die Anweſenden und
Inüpfte daran allgemeine Betrachtungen über den Sport Wider
willen und Spott hat man ehemals dem Sport entgegengebracht
Das iſt mit der Zeit anders geworden Insbeſondere hat der
jetzige Krieg gezeigt daß es auf die Stählung des Körpers an
kommt um allen Strapazen und Anforderungen dieſes Krieges
gerecht zu werden Aber auch neue Richtlinien für den Sport
hat der Krieg geſchaffen Die ſportliche Betätigung muß bis ins
vöchſte Mannesalter fortgeführt werden Nur ſo ſind Erfolge zu
erringen wie ſie von unſeren Truppen erzielt worden ſind Man
hat den Sportvereinen vorgeworfen ſie ſeien international Der
Vorwurf iſt ungerecht denn wir haben vom Auslande gelernt
Wenn unſere Krieger aus dem Felde zurückkehren werden ſie die
ſchwarzweißroten Grenzpfähle zu beachten wiſſen aber nichts
deſtoweniger muß der Sport international bleiben Nach ihm
ergriff Herr Bergrat Schrader das Wort gedachte mit kernigen
Worten Sr Majeſtät der wir neben der Vermehrung der Armee
nd dem Ausbaun einer kriegstüchtigen Flotte die militäriſche
Ausbildung geiſtige und moraliſche Entwickelung unſerer Jugend
ja die Entwicklung des Sportweſens überhaupt verdanken Er
ſchloß mit einem von der Verſammlung begeiſtert aufgenommenen
Kaiſerhoch Herr Benkenſtein entbot als Vertreter der Ruder
geſellſchaft 1878 r rüße ſeines Vereins ihm ſchloß t

err Franz Joeſt vom Halliſchen Ruderverein an Einige Glück
wunſchtelegramme kamen zur Verleſung Darauf erfreute Frl
Relße durch ein paar hübſ ſangsvorträge Vorſtands
und Ehrenmitglied Herr Paul Lob de endlich einenlängeren Ueberblick über die Entwicklung des Klubs und gedachte

bisherigen Ergebniſſe ſind folgende

zum Schluß der Mitglieder die der Verein durch den Krieg ver
loren hat An gemütlicher Tafelrunde ſaß man dann noch längere
Zeit beiſammen

Das Soportfeſt

am geſtrigen Sonntag nahm einen glänzenden Verlauf Etwa
1500 Zuſchauer darunter der Garniſon Aelteſte Herr Genegl
majior von Heynitz Herr Oberſtleutnant Rauchfuß Herr
Bergrat Schrader und andere Vertreter des halliſchen Offizier
korps verfolgten mit größter Aufmerkſamkeit die ſpannenden Wett
kämpfe die mit Exerzier und Turnübungen der hieſigen
und der Leipziger Jugendkompagnien den Anfang
nahmen Hieran ſchloſſen ſich die Militärwettkämpfe
der Garniſon Halle Die Weitkämpfe fielen durchweg zu Ungunſten der Hallenſer aus
Leipzig konnte vier von den fünf Bewerben für ſich buchen
Beſonders Walter V f Leipzig der das 1500 Meter Mal
laufen überlegen gewann förderte eine glänzende Sportleiſtung
zutage Den Hochſprung gewann ſchon mit 1,55 Meter Eri ch ſen
Ballſpielklub Leipzig als beſter Mann Der deutſche Meiſter
im Speerwerfen Kahl unterlag an ſeinemVerbandskameraden Eulenberger Die Einzelergebniſſe
waren folgende

Militärwettkämpfe 80 Meter Mallaufen 1 Füſ
Litzmann 11,0 Sek 2 Meyer 3 Damm 4 Klietz 500 Meter
Hindernislaufen 1 Utffz ohlleben 4 Min 11,4 Sek
2 Böhme 3 Meyer Hochſprung 1 Heinen 1,55 Meter 2 O
Schöne 1,45 Meter 3 Meyer 4 Hermann Müller Handgranaten
ezielwerfen 1 Hellwig 2 Heinroth 3 Hoyen 4 Kurt Müller
Handgranatenweitwerfen 1 Hell wig 40,03 Meter 2 Utffz
Przymſchalla 37,77 Meter 3 Heinroth 34,97 Meter 4 Handtke

Leichtathletiſche Wettbewerbe für Ange
hörige des V M V V 100 MeterMallaufen 1 Fels V
f B Leipzig 11,2 Sek 2 Kahl V f Leipzig 3 Stern L BLeipzig 4 Kühne Viktoria 96 Magdeburg 1500 MeterMal
laufen 1 Walter V f Leipsig 4 Min 41,0 Sek 2 DietzeDeſſau 1898 3 Jäntſch Hohenzollern Halle 4 Biedermann Hohen
zollern Halle W 1 Erichſen L B Leipsig 1,55
Meter 2 Mainz Halle 96 1,55 Meter 3 Stern L B Leipzig
4,55 Meter 4 Sachſe Viktoria 96 Magdeburg Sveerwerfen
1 Eulenberger V f Leipzig 40,95 Meter 2 Kahl
V f Leipzig 40,67 Meter 3 e Sportfreunde Leipzig
37,25 Meter 4 Speyer Halle 96 35 Meter Olympiſche Stafette
1 Viktoria 96 Magdeburg 4 Min 11,4 Sek 2 V f
Leipzig 3 Halle 96

Jm Fusßballſpiel unterlag die 1 Mannſchaft des Hall
Fußballklubs 96 dem V f B I Leipzig Es war ein Spiel über
dem Durchſchnitt Zwei beinahe gleichwertige Gegner ſtanden
ſich in dieſem Wettkampfe gegenüber der anfangs jede Halbzeit
um Stunde gekürzt erſt zweimal um je 15 Minuten und noch
mals zweimal um je 10 Minuten verlängert werden mußte um
zur Entſcheidung zu kommen Zu Beginn ſpielte Halle gleich
gut an Alle Angriffe wurden aber von der Leipziger Ver
teidigung gut abgewehrt Zu Ende der erſten Halbzeit kam Leip
zig auf und ſpielte auch nach der Pauſe bei durchaus offenem Felde
etwas überlegen weiter Aber das Siegestor blieb bei beiden
Gegnern aus Jn der zweiten Vrlängerung um 15 Minuten trat
Elfner Halle einen Ball ins Leipziger Tor der gehalten werden
konnte Ein Elfmeterball von Paulſen Leipzig in das Tor
der Hallenſer eingeſandt ſtellt das Ergebnis auf 1 1 Jn der
zweiten Verlängerung fällt nochmals ein ſiegreicher Elfmeterball
für Leipzig der den Ausgang des Kampfes mit 1 für den
V f B bringt

Lawn Tennis
K Die Tennisrückwettſpiele der Halleſchen Tennis

vereinigung gegen den Verein für Bewegungs
ſpiele Leipzig ſahen wiederum den Leipsiger Verein als
Sicger Aber die Hallenſer waren diesmal beſſer gerüſtet und
konnten in den Herren Einzelſpielen die als Klubwertkämpfe zum
Austrag kamen drei gegen ſieben Punkte belegen Auch in den
übrigen Spielen erzielte die Halleſche Tennisvereinigung beſſere
Reſultate als in dem Leipziger Spiel vor 3 Wochen Das Damen
Einselſpiel konnte Frl Et ſoldt Halle nach kleichtem Kampf zu
ihren Gunſten entſcheiden Durch den Nachmittags einſetzenden
Regen mußten einige Spiele auf ein anderes Mal zurückgeſtellt
werden ſie werden vorausſichtlich am 30 Juli nachgeholt Die

Herren Einzelſpiele Berg Lt Hoffmann 3 6
7 Klipſch 3ygoures 5 6 Gläſel Schmidt 4 0

Julitz Schoke 3 4 Richter Spießbach 6 3 4
v Rege Pflaume 6 3 5 Megander Streif 6 4 6
Friderici Rabiger 4 0 Pelikan Dr Albrecht 1 2

Proft Fritz 0 0 Geſamtergebnis V f B 7 Siege
Salleſche Tennisvereinigung 3 Siege

Damen Einzelſpiele 1 Runde
Frl Doſtal 1 1 Frl Linke Frl Hachler 5 3Kronfeld Frl Reinicke 0 4 Frl Schäfer Frl Schultz
6 2 Runde Frl Eyſoldt Frl Linke 3 1Schäfer Frl Kronfeld 2 6 2 Schlußrunde Frl

Eyſoldt Frl Schäfer 2 0
Gemiſchtes Doppelſpiel 1 Runde Frl Schäfer

Berg Frl Reinicke Spießbach 4 4 Frl Kronfeld Julitz
Frl Haeßler Schmidt 10 8 5 2 Spiele der 1 Runde die
2 Runde und Schlußrunde ſtehen noch aus

Herren Doppelſpiel Berg Zygoures Dr Albrecht
Fritz 0 1 Lt HoffmannKlipſch Gläſel Julitz 10 3
3 Spießbach Megander RichterPflaume 6 3 6 Schmidt

Schoke Streif Friderici 0 4 v Rège Rabiger Pelikan
Proft 4 5 8 Spiele ſtehen noch aus

Kunſt und

Frl

Wiſſenſchafi
Die Mitglieder des Altenburger Hoſtheaters wurden von der

Kommandantur in Lilkle eingeladen in der erſten Hälfte des
September ein 16 Ahende umfaſſendes Operetten Goſtſpiel in
Lille Dougi Valenciennes und Cambrai zu unternehmen Unter
rerſönlicher Leitung des Jntendanten Berg Ehlert gelangen bei
dieſer Gelegenheit die Operetten Der Bettelſtudent Der Vogel
händler Boccaccio und UAnter der blühenden Linde zur Auf
führung

Claudio Arran der 12jährige chileniſche Pianiſt Schüler
von Prof Martin Kraufe war der Gewinner der beiden
höchſten en des berühmten Sternſchen Konſervato
riums in Berlin Sowohl der Jhach Preis Konzertflügel dieſer
Firma als die Holländer Medaille wurden dem genialen Knaben
zugeſprochen

Die Nachfolge Paul Ehrlichs iſt noch immer nicht geklärt Jn
erſter Reihe kommt Geheimrat v Waſſermann in Frage
über ſein Ausſcheiden aus dem KaiſerWilhelmJnſtitut in Dahlem
wird aber vorerſt keine Entſcheidung getroffen werden da für das
Kuratorium der Kaiſer Wilhelm Anſtalten in Dahlem an Stelle
des r Generalarztes JIberg zunächſt ein neues ärzt
liches Mitglied beſtimmt werden wird Reben Waſſermann werden
als Pellet Paul Edrlichs in erſter Linie wie bereits gemeldet
die Profeſſoren Kolle Direktor des hwaieniſchen Jnſtituts in
Bern und Ahlenhuth Direktor des hygieniſchen Jnſtituts in
Straßburg angeführt irrt Uhlenhuth wird auch als Rach
Bis des Geheimrats Löffler in der Leitung des Jnſtituts für

nfektionskrankheiten t Koch genannt
Der neue Rektor der Frankfurter Univerſität Wie die Frkf

Ztg meldet wurde zum Rektor der Univerſität Frankfurt für diam 1 Oktober 1916 beginnende neue R e ſer
Hans v Arnim gewählt und beſtätigt

u e

Frl Eyſoldt

auode Profeſſor le als

RenmbrandtFunde Jn Baſeler Zeitungen wird mitgeteilt
daß in der Privatſammlung Beaumont in Paris 31 echte Kupfer
platten mit wundervollen Radierungen Rembrandts aufgefundep
wurden
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Hochſchulnachrichten

Wie wir hören hat Dr med Karl Stolte Privatdozent
an der Berliner Univerſität und Aſſiſtenzarzt an der Klinik
für Kinderkrankheiten in der Charits den Ruf an die Univerſität
Breslau angenommen er wird dort g o Profeſſor und Leiter
der Klinik und Poliklinik für kranke Kinder als Nachfolger von
Prof L Tobler

Der Profeſſor der Nationalöskonomie Geh Rat Dr Karl
Bücher wird zwar wie gemeldet im Herbſt ſeine national
ökonomiſchen Vorleſungen und ebenſo die Direktion der Vereinigten
ſtaats wiſſenſchaftlichen Seminarien an der Univerſität Leipvsig
niederlegen jedoch die Leitung des ſelbſtändigen Jnſtituts
für Zeitungskunde beibehalten Prof Dr Bücher bleibt
alſo dem Lehrkörper der Univerſität Leipzig erhalten

Der außerordentliche Profeſſor und Aſſiſtent am Phyſftokog
ſchen Inſtitut der Univerſität Loipzig Dr med Ernſt
von Brücke hat einen Ruf als ordentlicher Profeſſor der
Phyſiologie an die Univerſität Jnnsbruck und zwar an Stelle
des nach Gießen berufenen Profeſſors Trendelenburg erhalten
Es beſteht die beſtimmte Ausſicht daß Profeſſor von Brücke dem
Rufe Folge leiſten wird

Profeſſor Dr Ferdinand Tönn
der Univerſität Kiel ausgeſchieden um ſich ausſchließlich wiſſen
ſchaftlichen Arbeiten widmen zu Dr Stephan

t

es tit au

können DrKrantz Krakau iſt zum außerordentlichen Profeſſor für Mine
ralogie an der Krakauer Univerſität ernannt Profeſſor
Cybulſki Krakau wurde an die Univerſität Warſchau
sur Einrichtung eines phyſiologiſchen Jnſtituts und zur Ueber
nahme einer Profeſſur berufen

Der Ordinarius der allgemeinen Pathologie und pathologiſchen
Anatomie in Würzburg Dr Martin Benno Schmidt hat
einen Ruf an die Univerſität Straßburg als Nachfolger vor
Prof Chiari erhalten

Literariſches
Reichskriegsſteuergeſege vom 12 Juni 1916 Textausgabe mir

Einleitung einem Anhang enthaltend das Beſitzſteuergeſetz vom
3 Juli 1913 und alphabetiſchem Sachverzeichnis München 1916
C H Beck Jn der weitverbreiteten kleinen roten Beckſchen
Sammlung von Textausgaben deutſcher Reichsgeſetze mit Ein
leitung und Sachregiſter ſind ſoeben auch die jüngſt vom Reichstag
verabſchiedeten Kriegsſteuergeſetze erſchienen Das Bädchen ent
hält das eigentliche Kriegsſteuergeſetz vorher Kriegsgewinn
ſteuergeſetz benannt dann das Poſt und Telegraphenabgaben
geſetz vas Frachturkunden und Warenumſatzſtempelgeſetz ſowie
das Tabakabgabengeſetz Vorausgeſchickt iſt dieſen Texten das
Sicherungsgeſetz vom 24 Dezember 1915 und als Anhang bei
gegeben das Beſitzſteuergeſetz vom 3 Juli 1913 letzteres mit den
durch das Kriegsſteuergeſetz Kriegsgewinnſteuergeſetz veranlaßten
Aenderungen

Kapitalabfindungsgeſez Das ſoeben vom Reichstage verab
ſchiedete Geſetz iſt ein Werk von höchſter wirtſchaftlicher und ſozialer
Bedeutung Welchen Weg ein Antragſteller einſchlagen muß um
eine Kapitalabfindung zu erhalten welche Vorbedingungen erfülli
ſein müſſen für die Gewährung einer Kapitalabfindung und in
welcher Höhe dieſe in den verſchiedenen Lebensaltern gewährt
werden kann darüber gibt das kleine Buch mit Geſetzeserläute
rungen des Majors Meier von der Rentenabteilung des Kriegs
miniſteriums eingehend Auskunft Wie erhalte ich als Kriegs
beſchädigter oder als Kriegerwitwe eine Kapitalabfindung an
Stelle von Kriegsverſorgung Verlag Gerhard Stalling Verlag
des Deutſchen Offizierblattes Oldenburg i Gr Zu haben beim
Verlag und in allen Buchhandlungen

Villiges ſchmackkaftes Fleiſch und gute Serichte liefert in
dieſer durch den Krieg bedingten fleiſcharmen Zeit der Stallhaſe
Der Krieg hat es zu Ehren gebracht daß die KaninchenNutzzucht
im Gegenſatze zur früher weitverbreiteten Sportzucht eifrig und
in immer größeren Umfange gepflegt wird Jm Verlage von
Erich Spandel Nürnberg iſt eine vortreffliche billige von
der Nürnberger ſtädtiſchen Nahrungsmittelkommiſſion geprüfte
Broſchüre von Herm Zittlau betitelt Rationelle Kaninchen
Nuszzucht und Kaninchenfleiſch Rezepte erſchienen

262 Kriegstagebuch es Kommandanten Kapitänleut
nants Freiherrn Spiegel von und zu Pegkelsheim Verlag Auguſt
Scherl G m b Berlin Eine geradezu köſtliche Gabe für alle
Deutſchen die unſere vor dem Kriege ſo wenig bekannten und
vielleicht ſogar unterſchätten Unterſeeboote durch die Heldentaten
eines Otto Weddigen nicht nur ſondern durch eine glänzende Tat
nach der anderen mit Stolz und Liebe betrachten lernten

Dr Max Alsberg Rechtsanwalt in Berlin Kriegswucher
ſtrafrecht Verlin Juli 1916 Verlag W Moeſer Buchhand
lung Das Buch ſucht die durch das Höchſtpreisgeſetz und die
Preisſteigerungsverordnung neu geſchaffenen ſtrafbaren Tatbe
ſtände durch eine klare Herausarbeitung der weſentlichen Momente
anſchaulich zu machen
die beiden Kriegswuchergeſetze für das geſamte Wirtſchaftsleben
haben ſichert einer Bearbeitung dieſes Rechtsgebiets von vorn
berein das beſondere Intereſſe aller gewerblichen Kreiſe

e

Vermiſchtes
Die Opfer bei der Wetterkataſtrophe in Wiener Reuſtadt

Wien 15 Juli Nacht am ichen Erhebungen koſtete die
Wetterkataſtrophe in Wiener Reuſtadt 237 Opfer dar
unter 28 Tote 17 Leichtverletzte und 192 Schwerverletzte
Der feſtgeſtellte Sachſchaden beträgt 374 Millionen Kronen

Der Ban von Unterſeefrachtſchiffen von 5000 Tonnen
iſt einem Telegramm der Exchange Telegraph Company aus
Baltimore zufolge in Ausſicht genommen Nach dieſer bisher
unbeſtätigten Meldung ſollen die Lake Torpedo Geſellſchaft
und der Vertreter von Krupp übereingekommen ſein zu dem
genannten Zweck in Amerika eine Geſellſchaft mit 100 Mill

ollar Kapital zu gründen
Jnzwiſchen wird wie dem B aus Amſterdam be

richtet wird die Abfahrt der Deutſchland mit großer
Spannung erwartet Jn Baltimore wimmelt es von Zei
tungsberichterſtattern Und Neugierigen die das Meer mit
Du ern abſuchen um engliſche Kriegsſchiffe feſtſtellen zy

nnen

Verleitung zum RMeineid in 26 Fällen
MWünchenGladbach 16 Juli Das hieſige Schwurgericht

verhandelte ſeit acht Tagen gegen den Apothekenbeſitzer Jakob
erlet aus Vierſen wegen Verleitung zum Meineid in

6 Fällen und wegen Meineids Reben ihm befinden ſich
noch ſechs andere Angeklagte auf der Anklagebank die Herlet
um Meineid verleitet haben ſoll Nach der Anklage verſuchte Herlet auf Grund eines gefälſchten Vertrages von

JmKommerzicnrat Kaiſer mehrere Millionen zu erlangen
der Vertrag von Gerichtsfe der Verhandlung wurde

t efälſcht na eſen Herletsnd mit einer en ggſtänd a S Geſchworenetr wür

dem Lehrkörper

Die außerordentliche Bedeutung welche

a



e
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den nicht t als 90 Fragen vorgelegt Herlet erhielt
wegen Meinerds und Anſtiftung zum Meineid ſieben
Jahre Zuchthaus und ſieben Jahre Ehrverluſt derKaufmann Friedrich Janſen aus Vierſen wegen Meineids
244 Jahr Zuchthaus und fünf Jahre Ehrverluſt Vier Frauen
wurden wegen Meineides bezw fahrläſſigen Falſcheides zu
Gefängnicſtrafen von ſechs bis fünfzehn Monaten verurteilt
Die Frau des Apothekers Dr Brunner aus Linz die wegen
Beihilſe zur Verleitung zum Meineide angeklagt war wurde
jreigefprochen

Erſparniſſe aus dem Klingelbeutel
sh Eine nicht alltägliche Diebſtahlsgeſchichte beſchäf

tigte die Breslauer Strafkammer die gegen die Ehefrau des
Glöckners der katholiſchen Pfarrkirche von St Dorothea ver
handelte Der Geiſtliche der Kirche hatte ſchon längſt den
Verdacht daß es bet dem Zählen und der Ablieferung der
Gelder aus dem Klingelbeutel nicht mit richtigen Dingen
zugehen könnte Die Beträge die der Glöckner ablieferte
waren verhältnismäßig ſehr gering gegenüber den BVeträgen
die von anderen Angeſtellten der Kirche abgeliefert wurden
Dem verdächtigen Glöckner wurde ſchließlich eine Falle ge
ſtellt Es wurden gezeichnete Geldſtücke in den Klingelbeutel
getan und außerdem verſteckte ſich ein Beamter der Kriminal
polizei in der Sakriſtei Dieſer überraſchte denn auch den
Glöckner wie er ſich verſchiedene Geldſtücke aneignete Als
ſo der Verdacht beſtätigt war wurde in der Wohnung des
Glöckners eine Durchſuchung abgehalten wobei man zunächſt
20 0900 Mark in Wertpapieren fand Außerdem wurde feſt
geſtellt daß er ein Bankdepot von etwa 25 000 Mark beſaß
Dabei verfügte er aber nur über ein Geſamteinkommen von
höchſtens 3000 Mark im Jahre Die Ehefrau des Glör
ner die in den Verdacht geriet um die Diebereien ihres
Ehemannes gewußt zu haben vehauptete daß dieſe 45 000
Mark in den letzten 14 Jahren erſpart worden ſeien Das
Verſahren gegen den Ehemann konnte nicht anhängig ge
macht werden da dieſer in Geiſteskrankheit verfiel und voll
ſtändig verblödete Dagegen wurde die Anklage gegen die
Frau erhoben und zwar wegen Hehlerei Die Strafkammer
hatte keinen Zweifel an ihrer Schuld und verurteilte ſie jetzt
zu 9 Monaten Gefängnis

Jeder nach ſeiner Art
ml Jn der Gazeta Lodgzka findet ſich in Geſtalt einer

kleinen Anekdote eine reizende Völkercharakteriſtik die
um ſo hübſcher iſt als das polniſche Blatt ungeniert ern
wenig Selbſtperſiflage darin übt Es heißt da Eine natur
wiſſenſchaftliche Vereinigung ſandte einmal drei Gelehrte
einen Deutſchen einen Franzoſen und einen Polen in die
Tropen mit dem Auftrag das Leben der Elefanten gründ
lich zu erforſchen und die Ergebniſſe ihrer Studien in einer
wiſſenſchaftlichen Abhandlung niederzulegen So geſchah es
auch Der deutſche Gelehrte verfaßte nach ſeiner Rückkehr
ein ſtattliches Werk in drei Bänden unter dem Titel Der
Elefant in biologiſcher geologiſcher paläontologiſcher
ethnographiſcher hiſtoriſcher und militäriſcher Beleuch
tung ohne Zweifel ein bedeutendes Werk das jedoch nur
in ganz gelehrten Kreiſen verſtanden wurde Der Franzoſe
war weniger gründlich Er ſchrieb auch kein Buch ſondern
nur ein amüſantes Feuilleton Der Elefant und ſein
Liebesleben das ſehr großen Beifall fand Der polniſche
Gelehrte dagegen ſandte ſchon von der Reiſe aus eine Ab
handlung mit dem Titel Der Elefant und die polniſche
Frage

Bootsunglück auf dem Main Geſtern früh ereignete
ſich auf dem Main in der Nähe von Hanau ein ſchweres
Bootsunglück Etwa zwanzig an den Wehrbauarbeiten bei
Dieteshain beſchäftigte Arbeiter wollten gegen 2 Uhr
morgens von der Keſſelſtätter Seite aus über den Main
überſetzen Als das Boot eine Strecke zurückgelegt hatte
blieb anſcheinend der zum Steuern benutzte Schlagbaum
an der Mainkette hängen und um nicht mit dem Boot ab
getrieben zu werden ſprangen die Jnſaſſen ins Waſſer wo
bei ein Teil ertrank Zwei zu Hilfe herbeigeeilten Fiſchern
gelang es zwar eine Anzahl zu retten ſechs Arbeiter fanden
aber den Tod in den Fluten

Großer Muſeumsdiebſtahl Jm Mainzer Altertums
muſeum ſind auf noch unaufgeklärte Weiſe zweiundzwanzig
alte Porzellankunſtgegenſtände meiſt Figuren aus den
Fabriken Meißen Frankenthal und Höchſt am Main ge
ſtohlen worden anſcheinend unter Mitwirkung von Fach
kennern Die Figuren haben ſchätzungsweiſe einen Wert
von 15 bis 20000 Mark Sie gehören zu einer umfang
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ſreichen in ſich abgeſchloſſenen Sammlung und bilden deren
wertvollſte Stücke Man vermutet daß einzelne der ge
ſtohlenen Figuren nach Süddeutſchland gelangt ſind Jn dem
Muſeum iſt vor einigen Jahren der ſogenannte Mainzer
Kaiſerbecher geſtohlen worden der bis heute noch nicht auf
gefunden iſt

8000 Mark Geldſtrafe für eine Schlächtersfrau Wegen
Erzielung übertriebenen Gewinnes war die Großſchlächter
meiſterfrau Agnes G vor dem Schöffengericht BerlinMitte
angeklagt Sie hatte vor Oſtern als das Kalbfleiſch eine
außerordentliche Preishöhe erklomm dieſes zu 1,70 Mark
für das Pfund Lebendgewicht eingekauft und zu 3,50 Mark
weiter verkauſt Der Amtsanwalt erblickte hierin einen
ſtrafbaren übermäßigen Gewinn und beantragte 5000 Mark
Geldſtrafe Das Gericht ging über dieſen Antrag noch hin
aus und verurteilte die Angeklagte zu 8000 Mark Geld
ſtrafe eventuell 1 Jahr Gefängnis

Von giftigen Gaſen getötet Jm Dorfe Dobiſchau im
Kreiſe Schubin Prov Poſen ſtürzten bei der Ausbeſſerung
eines Brunnens der Wirtſchaftsbeamte Otto und ſein auf
Urlaub befindlicher Neffe von giftigen Gaſen betäubt in
den Brunnen hinunter Beide Männer ertranken

Ein ſeltſames Angebot Neulich inſerierte in einer
Berliner Zeitung ein Herr Dr Wilmersdorf 1 Million
Zigarren ſehr preiswert Nach dem Adreßbuch iſt Herr
Dr K ein praktiſcher Arzt

v

Bäder und Kurorte
Bad Friedrichroda Reinhardsbrunn Die Kurliſte vom 14 Juli

zählt 5480 Kurgäſte und 3962 Paſſanten
Das Sauerland dieſes im ſüdlichen Weſtfalen gelegene inter

eſſante waldreiche Mittelgebirge mit Höhen bis zu 843 Meter iſt
wie geſchaffen zu einem genußreichen Sommeraufenthalt Ein
mit Ueberſichtskarte und Bildſchmuck verſehenes Werbebüchlein
betitelt Auf ins Sauerland welches auch näheren Aufſchluß über
Unterkunfts und Verpflegungsverhältniſſe gibt iſt gegen Porto
erſatz erhältlich vom Oeffentlichen Verkehrsbureazu in Berlin

Unter den Linden 14
Jn Bad Orb beträgt die Kurfrequenz bis zum 15 Juli 1916

774 Paſſanten und 1507 Kurgäſte ohne Offiziere und Soldaten
r

Halliſcher Wetterbericht

15 Juli 16 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,5 754,6Thermometer Celſius 15,5 13,6Rel Feuchtigkeit o 87 82Wind SW 2 SW 1Warximum der Temperatur am 15 Juli 20 19 C
WMinimum in der Nacht vom 15 Juli zum 16 Juli 412 7 C
Niederſch äge am 16 Juli 7 Uhr morgens 7 mm

16 Juli 17 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens
J

Varometer Millimeter 753 7 752 1
Thermometer Celſius 14 3 13 3Rel Feuchtigkeit 86 92Wind n SW 1 See W 1Waximum der Temperatur am 16 Juli 416 2 C
Minimum in der Nacht vom 16 Jult zum 17 Juli 11 5 C
Niederſchläge am 17 Juli 7 Uhr morgens 4 mm

Wekterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

18 Juli Veränderlich ſchwül ſtrichweiſe Gewitter
19 Juli Kühler wenig verändert
20 Juli Veränderlich ſonſt angenehm
21 Juli Kaum verändert
22 Juli Wärmer

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Conſolidierten Alkaliwerke zu Weſteregeln planen auf

dem Fabrikgelände in Weſteregeln den Bau einer Fabrikanlage
zur Erzeugung von Aetzkali

Zur Erneuerung des Rheiniſch Weſtfäliſchen Kohlenſyndikats
Der Vorſtand der Gelſenkirchener Bergwerks Geſellſchaft hat bei
dem Erneuerungsausſchuß den Antrag geſtellt darauf hinzuwirken
doß für das angeſtrebte fünfiährige Dauerſyndikat ein ge
ſchloſſenes Handelsmonopol erreichen wird Wenn

Mitteldeutsche Privat Banſe
die ſämtlichen privaten Handelsgeſellſchaften auch die im Februar

ſationen nicht

d J vom preußiſchen Fiskus gegründeten vier Handelsorgani

9 Filiale Halle a S

ihre außerſyndikatlichen Verträge
zur Aufhebung brächten ſo würde die Gelſenkirchener Bergwerks
Geſellſchaft mit ihren Zechen einem freiwilligen Syndikat nicht
beitreten Da nach den geltenden Beſtimmungen das Fernbleiben
von 3 Prozent der Geſamtbeteiligung im Syndikat genügt um ein
freiwilliges Syndikat zu Fall zu bringen und die Regierung za
Bildung eines Zwangsſyndikates zu veranlaſſen die Gelſen
kirchener Geſellſchaft aber weit mehr als 3 Prozent der Geſamt
beteiligung beſitzt kommt dem Verlangen der Gelſenkirchener Ge
ſellſchaft eine außerordentliche Bedeutung zu Wie bekannt hat
der preußiſche Handelsminiſter es bisher abgelehnt eine beſtimmte
Erklärung über die zukünftige Stellung der ſtaatlichen Handels
geſellſchaften zum Syndikat abzugeben Aus den mit ihm ge
führten Verhandlungen hat ſich ergeben daß er wohl geneigt ſt
ein Abkommen über dieſe Frage mit dem Syndikat zu treffen daß
er aber einer Auflöſung der Handelsgeſellſchaften nicht zuſtimmen
wird Jn gleicher Weiſe haben mehrere Zechen die mit privaten
Handelsgeſellſchaften Lieferungsverträge eingegangen ſind mit
Entſchiedenheit es abgelehnt den von der Gelſenkirchener Geſell
ſchaft verlangten Verzicht auf jene Verträge zu leiſten Die ganze
Angelegenheit wird in der am 19 d Mts ſtattfindenden Zechen
beſitzerver ſammlung zur Verhandlung kommen Es iſt zu er
warten daß durch den Antrag Gelſenkirchen der von dem Goe
heimrat Kirdorf in der kommenden Sitzung vertreten werden wird
eine Klärung in der wichtigen Händlerfrage herbeigeführt wird

Da ſich mit der Händlerfirma Wulff C Co in Düſſel
dorf eine Verſtändigung über das fünfjährige Dauerſyndikat nicht
erreichen ließ wird der Ankauf der Firma durch das
Syndikat erwogen Zweck des Ankaufs iſt der Erwerb der
langjährigen von Wulff abgeſchloſſenen Verträge mit Zechen

Verein chemiſcher Fabriken in Zeitz Jn Kürze findet bei dem
Unternehmen eine außerordentliche Generalverſammlung ſtatt
welche über Reubeſetzung des Aufſichtsrats Beſchluß faſſen ſoll
Dieſe Maßnahme ſteht damit im Zuſammenhang daß die Aktien
m ajorität der Geſellſchaft die im Jahre 1914 von der Badi
ſchen Anilin und Sodafabrik in Ludwigshafen erworben worden
var in andere Hände übergegangen iſt Wie man
wiſſen will kommt für den Erwerb ein anderer großer Konzern
der chemiſchen Jnduſtrie in Frage Bei dem Verein chemiſcher
Fabriken in Zeitz hat ſich das Geſchäft im laufenden Jahre ſehr
günſtig entwickelt Während die Geſellſchaft am Ende des am
31 Oktober 1915 abgelaufenen Geſchäftsjahres noch Bankſchulden
im Betrage von 1 140 000 Mark hatte verfügt ſie jetzt über ein
Bankguthaben von mehreren Millionen Mark Man nimmt in
unterrichteten Kreiſen an daß bei dem günſtigen Abſchluß den
das Unternehmen im laufenden Geſchäftsjahr zweifellos zu ver
zeichnen haben wird eine weſentliche Erhöhung der
Dividende die im Vorjahre 5 Prozent betragen hatte er
folgen werde

Die zum Zweck der Gründung einer Konvention deutſcher
Damenwäſche Fabrikanten eingeleiteten Verhandlungen ſind dem
Abſchluß nahe

Mechaniſche Weberei in Zittau Der Auſſichtsrat ſchlägt für
das abgeloeufene Geſchäftsjahr eine Dividende von 12 i V 10
Prozent vor

Dem Zentralverband des deutſchen Großhandels ſind wie der
Verband durch Rundſchreiben mitteilt bereits ganze Fachverbände
aller Handelszweige als Mitglieder beigetreten z B die Groß
händler in Schuh wie in Seidenwaren in Glas wie in Par
fümerieartikeln in Chemikalien wie in Tuchen in Gerbſtoff wie
in Fruchtwaren in Manufakturwaren wie in Edelmetallen in der
Nahrungsmittel wie in der Papierbranche die Wein ſowie die
Ledergroßhändler und Verbände aus vielen anderen Berufs
zweigen

Zur Verlängerung der deutſchen Linoleum Konvention die
kürzlich vollzogen wurde erfährt die Voſſ Ztg daß im Gegen
ſatz zu der bisherigen Gepflogenheit die Dauer der Konvention
auf eine beſtimmte Zeit feſtzuſetzen diesmal von einer ſolchen Be
grenzung abgeſehen worden iſt Die Konvention iſt auf unbe
ſtimmte Zeit geſchloſſen worden doch ſteht jedem Werke eine
vierteliährliche Kündigungsfriſt frei Jn der letzten Verſammlung
der Konvention wurde wie wir noch hören die Preisfrage ein
gehend erörtert doch kam man ſchließlich zu dem Ergebnis voy
einer Preiserhöhung Abſtand zu nehmen

Waſſerfſtände
4 bedeutet über unter Null

Sagle und Unſtrut Fall WuchsArtern 14 Juli 16 JuliNebra Oberpegel 2 12 12 7 SAnterpegel 56 l 56 rWeißenfels Oberpegel 50 2,50 2v Unterpegei 44 0,40 4 2Trotha 15 Juli 1,94 17 Juli 1,97 1Alsleben Oberpegel 14 Juli 2,49 16 Juli 2,48 1 aUnterpegel l 40 p1,30 19 SBernburg 18 1,40 2 SCalbe Oberpegel r1,60 r 1,63 s 3Unterpegel rro,84 r1 03 6Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 15 Juli 1916 Heute traf der Kahn Nr

Poststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Amtliche Bekanntmachungen

Bekannkmachung
Durch Gemeindebeſchluß vom 17 März 17 April 1916 und

mit Zuſtimmung der Polizeiverwaltung iſt für das z Zt noch
unbebante Gelände Ecke Waſſerweg und Rauchfußſtraße in Ab
änderung der bisherigen Feſtſtellungen ein neuer Fluchtlinienplan
feſtgeſetzt worden
Der Plan liegt im Magiſtratsbüro J Wagegebäude Zimmer
Nr 23 zu jedermanns Einſicht offen Einwendungen gegen ihn
find innerhalb einer mit dem Tage der Veröffentlichung dieſer
Bekanntmachung beginnenden Friſt von 4 Wochen bei dem unter
zeichneten Magiſtrate anzubringen

Salle den 14 Juli 1916
Der Magiſtrat

Polizei Verordnung
Auf Grund der S 5 6 15 des Geſetzes über die Polizei

rerwaltung vom 11 März 1850 urd der 143 144 des Geſetzes
ber die Allgemeine Landesperwaltung vom 30 Juli 1883 wird
für den Stadtkreis Halle mit Ausnahme der Gebiete der ehemaligen
Gemeinden Cröllwitz und Trotha unter Zuſtimmung des Gemeinde
porſtandes folgendes verordnet

s 1
Reſte ugd Abfälle von Fleiſch Fiſch Vrot und Vackwaren

Asaroffeln Kartoffelſchalen Gemüſen und Früchten ſind ſoweit
e nicht zur menſchlichen Ernährung oder nachweislich zur Vieh
ütterung verwendet werden in allen Haushaltungen und Ge
ſchäftsſtellen getrennt von ſonſtigem Müll zu ſammeln und an die
vom Grundſtückseigentümer auf jedem Grundſtück beſtimmte
Sammelſtelle abzuführen Für die Durchführung dieſer Beſtim
mung baftet jeder Haushaltungsvorſtand und Geſchäſtsinbaber

S 2
Jeder Grundſtückseigentümer hat zur Sammlung der im 8 1

bezeichneten Nahrungsmittelreſte beſondere Behälter im Hof oder
Sausflur ſeines Grundſtücks zur Verfügung zu ſtellen Dieſe Be
hälter dürfen nur zum Sammeln der im S 1 bezeichneten Nah
rungsmittelreſte benutzt werden Die Verpflichtung zur Auf
ſtellung des Behälters fällt fort wenn der Grundſtückseigentümer
nachweiſt daß ſämtliche im S 1 bezeichneten Nahrungsmittelreſte j
aus ſeinem Grundſtück bereits auf andere Weiſe der Viehfütterung
zugeführt werden

S 3

Die gemäß 88 1 und 2 geſammelten Nahrungsmittelreſte
dürfen nur zur Verfütterung an Vieh verwendet werden

S 4

Dieſe Vorſchriften finden ſinngemäße Anwendung auf öffent
liche und vprivate Märkte

S 5
Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark

und im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft geahndet

S 6
Dieſe Verordnung tritt am 15 März 1915 in Kraft
Halle den 9 März 1915

Die Polizeiverwaltung Rive

Bekanntmachung
Behufs RNeupflaſterung wird die Straße An der Moritzkirche

vom 17 d Mts ab bis auf weiteres für den Fahr und Reit
verkehr geſperrt

iſt wie folgt geordnet
Die Vertretung der nachbenannten beurlaubten Gerichtsvollzieher

es
F Gerichtsvollzieher Urlaubszeit Vertreter

a J

1 Kiehntopf 15 Juli bis Voigtländer
4 Auguſt

2 Voigtlänber 5 bis 13 KiehntopfAuguſt

3 Hennicke 1 bis 14 Große IAuguſt

Halle a d den 12 Juli 1916
Der Aufſichtsrichter des Amtsgerichts

Warnung
Trotz wiederholter öffentlicher Ermahnungen in den Tages

Salle den 15 Juli 1916

t S Die Polizeiverwaltun g

zeitungen wird zur Kühlhaltung von Nahrungs und Genußmitteln
aller Art namentlich von Getränken immer noch Natureis ver
wendet das aus Teichen von der Saale der ſogenannten totenoder alten Elſter hinter Burg i den Paſſendorfer Wieſen oder
der Ziegelwieſe uſw ſtammt

mit bei nur mittelbarer Berührung Piezr Eiſes mit Ge
nußmitteln in Eisſchränken Eiskäſten uſw können durch ſeine
Beſtandteile die erwieſenermaßen eine Anzahl übertragbarer
Krankheitsſtoffe Typhuskeime uſw enthalten bei den Käufern
derartig gekühlter Waren ſchwere Geſundheitsſchädigungen her
vorgerufen werden für die dann der Nahrungsmittelverkäufer
haftbar und erſatzpflichtig iſt

Es wird daher dringend vor der Verwendung des Natureiſes
gewarnt und anempfohlen zur Kühlung aller zum Verkauf ge
haltenen Lebens und Genußmittel nur Kunſteis zu verwenden

d gugt einwandfreiem Waſſer Leitungswaſſer hergeſtellt
worden iſt
Salle den 14 Juli 1916

r S Die Polizeiverwaltung
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